
4. Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Radbruch am 12.04.2023 

 

1 

 

Niederschrift 

über die 4. öffentliche Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Radbruch am 12.04.2023 
im Gasthaus Sasse, Bardowicker Straße 19 in Radbruch 

Zu dieser Sitzung wurden die Ausschussmitglieder per E-Mail vom 28.03.2023 unter Bekanntgabe 
der nachstehenden Tagesordnung eingeladen.  

 
Teilnehmer:  
Bürgermeister Rolf Semrok, Stellv. Vorsitzender Stefan Aßhauer, Ausschussmitglieder: Sören Eg-
gers, Tobias Hillegeist, Töns Holste, Bernd Peters sowie Inge Schmidt in Vertretung für Verena 
Corsini und Henrik Eigenfeld in Vertretung für Tabea Kieselbach. Beratende Mitglieder Renate 
Müller und Christian Witte 
Frau Ahlers von der Samtgemeinde zu TOP 5 
Protokoll:  Annegret Droog 
Ca. 15 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie der 
Beschlussfähigkeit 

2. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf bis zu 30 Minuten 
3. Feststellen der Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des Bauausschusses vom 

06.10.2022 
5. B-Plan Nr. 16a „Kinderkrippe Op´n Donnerloh“ - Auslegungsbeschluss 
6. B-Plan Nr. 14 „Am Rüdel“, 1. Änderung – Auslegungsbeschluss 
7. Einbeziehungssatzung „Bei der Mühle“ – Auslegungsbeschluss 
8. Rückgabe des Zuwendungsbescheides Umgestaltung Feuerwehrhaus 
9. Reduzierung des Zuwendungsantrages Streuobstwiesen 
10. Bericht über wesentliche Inhalte des Haushaltsplanes 2023 
11. Antrag der CDU „Wasser zurück auf die Flächen bringen“ 
12. Mitteilungen des Bürgermeisters 
13. Fragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  
14. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde – bei Bedarf bis zu 30 Minuten 
15. Schließen der Sitzung 

 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie der Be-
schlussfähigkeit 
Herr Aßhauer eröffnet um 19.35 Uhr die Sitzung. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
 
TOP 2 Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf bis zu 30 Minuten 
Es wird eine Stellungnahme der Spas GmbH zu einer Spende in Höhe von 2.000,-- € zur Förderung 
der Streuobstwiesen verlesen. Herr Thiele von der Spas GmbH erklärt darin, die Spende bei nicht 
ordnungsgemäßer Verwendung zurückziehen zu wollen.  
Bürgermeister Rolf Semrok versichert die Spende würde wie vorgesehen, und mit Herrn Thiele 
besprochen, eingesetzt werden.  
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TOP 3 Feststellung der Tagesordnung  
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.   
 
 
TOP 4 Genehmigung der Niederschrift über die 3. Bauausschusssitzung vom 06.10.2022 
Die Niederschrift wird mit 5 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt.  
 
 
TOP 5 B-Plan Nr. 16a „Kinderkrippe Op´n Donnerloh“ 

• Auslegungsbeschluss 
Frau Ahlers stellt den B-Plan vor und geht auf die Stellungnahmen zur frühzeitigen Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung ein.  
Der B-Plan kann nicht wie zunächst vorgesehen nach § 13A abgewickelt werden, sondern wird im 
Normalverfahren mit Umweltprüfung behandelt. Die Parkplätze solle zunächst auf dem abzutra-
genden Wall angelegt werden. Als Gründe für die lange Dauer des Verfahrens führt sie die lange 
Suche nach dem richtigen Standort und überlastete Planungsbüros an. Herr Semrok erklärt, dass 
der Jugendclub zunächst stehen bleiben kann und nach dem Umzug in den Sportpark abgerissen 
wird. 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Auslegung des vorgelegten B-Planes zu be-
schließen.   
Abstimmung: Einstimmig  
 
 
TOP 6 B-Plan Nr. 14 „Am Rüdel“, 1. Änderung 

• Auslegungsbeschluss 
Herr Semrok stellt den B-Plan mit einer PowerPointPräsentation vor.   
Die Grundeigentümer werden die Kosten tragen, sie werden die Erschließungsstraße bauen und 
anschließend an die Gemeinde übertragen. Die Auslegung wird erst nach Unterzeichnung der 
Kostenübernahmeerklärung erfolgen.  
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Auslegung des vorgelegten Planes zu beschlie-
ßen. Abstimmung: 5 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen   
 
 
TOP 7 Einbeziehungssatzung „Bei der Mühle“ 
Bürgermeister Rolf Semrok stellt die Satzung vor. 
Im Bereich der Bardowicker Straße K42 östlich des zentralen Siedlungsbereichs von Radbruch soll 
eine kleinteilige wohnbauliche Ergänzung des Gebäudebestandes ermöglicht werden, um dem 
Bedarf an Wohnraum gerecht zu werden. Da sich die Flächen im Außenbereich befinden, muss 
hierzu eine Außenbereichssatzung aufgestellt werden.                                                                        
Im Satzungsentwurf wird bestimmt, dass in den gekennzeichneten Bereichen jeweils max. ein 
Wohngebäude mit max. zwei Wohneinheiten oder ein Gebäude für kleinere Handwerks- und Ge-
werbebetriebe zulässig sind. 
Auf Nachfrage von Herrn Eigenfeld und Herrn Aßhauer erklärt Herr Semrok, dass er keine Not-
wendigkeit erwartet einen Fußweg oder eine neue Bushaltestelle bauen zu müssen.  
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Auslegung des vorgelegten Planes zu beschlie-
ßen.  Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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TOP 8 Rückgabe des Zuwendungsbescheides Umgestaltung Feuerwehrhaus 
Zur Umgestaltung des alten Feuerwehrhauses liegt ein Zuwendungsbescheid des ArL über 
275.299,33 € entsprechend 56,44% der förderungsfähigen Baukosten vor. Die Förderung für 
moderne Heizungsanlagen beträgt 31.369,00€, der Eigenanteil würde 181.177,16€ betragen. 
Die nicht vollständig förderungsfähige Unterbringung des Gemeindebüros würde den Eigenanteil 
um ca. 60.000,00€ auf über 240.000,00€ erhöhen.  
Der Gemeindeanteil sollte durch eine KfW-Förderung auf max. 80.000,00€ sinken. Diese Mittel 
sind weggefallen. Die Auflage neuer Förderprogramme zur energetischen Gebäudesanierung ist 
zu erwarten. 
Wegen der hohen finanziellen Belastung der Gemeinde durch den Sportpark schlägt die 
Verwaltung vor, den Zuwendungsbescheid zu widerrufen und den Antrag 2025 für das Förderjahr 
2026 neu zu stellen.  
Abstimmung: 6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 9 Reduzierung des Zuwendungsantrages Streuobstwiesen 
Der Zuwendungsbescheid über gut 90.000,-- € bei förderungsfähigen Gesamtkosten von ca. 
144.000,-- €, sieht einen Eigenanteil von ca. 53.300,-- € plus ca. 48.800,-- € Entwicklungspflege 
insgesamt ca. 102.000, -- € Gemeindeanteil vor.  
Die Streuobstwiesen Eilshoop und Schröders Garten werden mit hohem Engagement der AG 
Streuobstwiesen gepflegt. Dieses Interesse ist für weitere große Flächen im Ort nicht gegeben. 
Mit der AG wurde daher vereinbart den Förderantrag, um die großen Flächen Hofkoppeln und 
Viehdüpegraben zu reduzieren.  
Die Gesamtkosten des überarbeiteten Antrages liegen bei ca. 70.000, -- €, der Eigenanteil würde 
knapp 44.000, -- € betragen und würde sich um evtl. Umbaumaßnahmen am von der Avacon 
übernommenen Trafohäuschen erhöhen.  
Frau Müller ist gegen die Reduzierung des Förderantrages, sie verweist darauf, dass Streuobst-
wiesen eine Investition in die Zukunft seien.  
Abstimmung: Einstimmig 
 
TOP 10 Bericht über wesentliche Inhalte des Haushaltsplanes 2023 
Herr Semrok stellt die wesentlichen Inhalte des Haushaltsplanes vor:  
Erträge:    2.905.900,00€ 
Aufwendungen: 3.211.900,00€ 
Fehlbetrag:      306.000,00€ 
Außerordentliche Einnahmen in Höhe von 166.000,00€ durch Grundstücksverkäufe im Gewerbe-
gebiet reduzieren den Fehlbetrag auf 139.4000,00€ 
  
Im Produkt Kindergarten belaufen sich die Erträge auf 529.200,-- €, die Aufwendungen betragen 
1.242.200,-- €, d. h. hier fehlen 713.000,-- €. 
 
Das Investitionsvolumen beträgt 925.800,-- €. Wesentliche Investitionen sind:   
Tiefbaumaßnahme Sportpark     150.000 Euro 
Hochbaumaßnahme Sportpark     360.000 Euro  
Tiefbau Erschließung Op‘n Barweg     339.500 Euro 
Barrierefreie Bushaltestellen      100.000 Euro 
 
Zu erwartende investive Zuschüsse gesamt             1.291.400 Euro 
Einzahlungen aus Veräußerungen     602.000 Euro 
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TOP 11 Antrag der CDU „Wasser zurück auf die Flächen bringen“ 
Herr Eggers stellt den Antrag vor:  
„Die Gemeinde Radbruch setzt sich, in Zusammenarbeit mit den entsprechenden Behörden und 
den Landnutzern aktiv für ein Wassermanagementsystem in der Gemarkung Radbruch ein. Der 
Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Gespräche zu führen.“ 
Die extremen Wetterlagen der letzten Jahre mit sehr langen Hitze- und Trockenperioden und da-
rauffolgend Zeiten mit überdurchschnittlich hohen Regenmengen machen es notwendig, die Ent-
wässerung zu reduzieren und flexibel gesteuert an die vorherrschenden Wetterbedingungen an-
zupassen.  
Frau Müller empfiehlt Versickerungsmulden an den Feldern wieder einzurichten und gibt zu be-
denken, dass die Schäfer-Ast-Straße nur 5 m über NN liegt und damit auf eine funktionierende 
Entwässerung angewiesen ist.   
Nach kurzer Diskussion empfiehlt der Bauausschuss dem Gemeinderat den Antrag zu beschlie-
ßen. Abstimmung: Einstimmig.  
 
 
TOP 12 Mitteilungen des Bürgermeisters 

• Erschließung Gewerbegebiet läuft mit wetterbedingten Störungen, Verlängerung des Be-
willigungszeitraumes ist beantragt 

• Erste Grundstücke werden verkauft, weitere Interessenten haben Kaufabsichten zurück-
gezogen, unklare Finanzierungen 

• Zum B-Plan Sportpark werden derzeit Einwendungen bearbeitet, Vorstellung im nächsten 
BA im Mai/Juni 

• Förderbescheid Klimapark wird derzeit bei der Niedersächsischen Bauverwaltung bearbei-
tet, Baubeginn in 2023 ist sicher 

• Förderzusage Neu- und Erweiterungsbau des Vereinsheimes. Der Koordinierungstermin 
steht an, danach detaillierter Antrag 

• Termin mit der Avacon und Weiteren zu Fragen der Energiesicherung wird vorbereitet  
 
 
TOP 13 Fragen und Anregungen der Ausschussmitglieder 
Frau Müller berichtet auf der Grünfläche hinter Corbelin stünde Wasser, sie fragt, ob es sich um 
eine Sickermulde handeln würde.  
Herr Aßhauer bittet die Barken an der Luhdorfer Straße reinigen zu lassen.  
 
 
TOP 14 Einwohnerfragestunde 
Es werden folgende Zuschauerfragen gestellt: 
Stand in Sachen Radschnellweg? Herr Peters berichtet, bei einem Radschnellweg sei der gemein-
same Verkehr von Autos und Fahrrädern nicht erlaubt. Außerdem gäbe es Unstimmigkeiten zwi-
schen den Landkreisen Lüneburg und Harburg, so dass er bezweifelt, dass der Radschnellweg 
überhaupt umgesetzt wird.  
Herr Knolle fragt, ob die Fa. Orfix an den Kosten der Erschließungsstraße beteiligt wird. Antwort 
vom Bürgermeister: Nein, es handelt sich um eine öffentliche Straße, die mit Förderung kosten-
neutral für die Gemeinde hergestellt werden kann.  
Er bittet die Schäfer-Ast-Straße als Sackgasse für Lkw´s zu kennzeichnen.  
Frau Hubert fragt nach der Markierung vor der Schule. Antwort vom Bürgermeister: Ist beauf-
tragt. 
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TOP 15  Schließung der Sitzung  
Vorsitzender Stefan Aßhauer schließt die Sitzung um 21.24 Uhr. 
 
 
 
 Rolf Semrok                                                   Stefan Aßhauer       Annegret Droog 
Bürgermeister                                                  Vorsitzender                    Protokoll 


